Diese Muster-Betriebsvereinbarung erleichtert die Maskenpflicht im Sommer
Betriebsvereinbarung zum Thema Gesundheitsschutz bei Mund-Nasen-Schutz-Pflicht im Sommer
Zwischen der Firma …
und
dem Betriebsrat der Firma …
wird nachfolgende Betriebsvereinbarung geschlossen:
Vorbemerkung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde die männliche Sprachform bei der Formulierung dieser Betriebsvereinbarung gewählt. Betriebsrat und Firma versichern, dass sie alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und andere Personen diskriminierungsfrei und gleichberechtigt behandeln werden.
§ 1 Zweck der Betriebsvereinbarung
Aufgrund der Betriebsvereinbarung vom ... besteht seit dem ... in der Firma die Pflicht (im Bereich ... ), zur Verringerung der Ansteckungsgefahr mit dem SARS-CoV-2-Virus ständig einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Durch diese Pflicht besteht vor allem im Sommer bei hohen Temperaturen eine besondere Gefahr für die Gesundheit der Mitarbeiter der Firma. Diese Betriebsvereinbarung dient daher dem Gesundheitsschutz der in der Firma beschäftigten Mitarbeiter in Zusammenhang mit dem Mund-Nasen-Schutz.
§ 2 Geltungsbereich
Diese Betriebsvereinbarung gilt für alle Mitarbeiter des Betriebs inklusive der Auszubildenden.
§ 3 Außentätigkeiten
Mitarbeiter, die nicht in geschlossenen Räumen, sondern unter freiem Himmel beschäftigt sind, können bei sommerlichen Temperaturen auf das Tragen des Mund-Nasen-Schutzes verzichten, solange der Sicherheitsabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen eingehalten wird.
§ 4 Wechsel des Mund-Nasenschutzes
Sommerliche Temperaturen führen bei vielen Tätigkeiten zu einer höheren Schweißproduktion. Dies wiederum führt zu einer schnelleren Durchfeuchtung des Mund-Nasen-Schutzes. Feuchtigkeit ist ein idealer Nährboden für die Vermehrung des SARS-CoV-2-Virus und erhöht damit die Ansteckungsgefahr.
Die Mitarbeiter sind daher angehalten, einen feuchten Mund-Nasenschutz sofort gegen einen frischen zu wechseln. Der Arbeitgeber stellt hierzu eine ausreichende Anzahl solcher Mund-Nasen-Schutzmasken zur Verfügung.
Alternativ kann der Arbeitgeber statt textiler Mund-Nasen-Schutzmasken auch durchsichtige Schutzmasken aus Kunststoff (so genannte Gesichts-Visiere), die das ganze Gesicht bedecken und keine Feuchtigkeit aufnehmen, zur Verfügung stellen.
§ 5 Vermehrte Ruhepausen
Durch das Tragen des Mund-Nasen-Schutzes wird die Atmung zusätzlich belastet. Dies kann zu einer Beeinträchtigung der Gesundheit der Mitarbeiter der Firma, die zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes verpflichtet sind, führen.
Zur Reduzierung dieser Gesundheitsgefahr werden sämtliche Mitarbeiter der Firma angehalten, ab einer Mindesttemperatur am Arbeitsplatz von 28° C ihre Tätigkeit jede Stunde für 5 Minuten zu unterbrechen, um den Mund-Nasen-Schutz abzulegen und gut durchzuatmen. Während dieser Arbeitsunterbrechungen sollen sich die Mitarbeiter soweit möglich unter freiem Himmel und unter Einhaltung des Sicherheitsabstands von 1,5 Metern aufhalten.
Wo solche Arbeitsunterbrechungen unter freiem Himmel nicht durchführbar sind, soll der Mitarbeiter den Mund-Nasen-Schutz an einer gut durchlüfteten Stelle, wie zum Beispiel an einem geöffneten Fenster, kurz ablegen und durchatmen.
Für die Zeit der Arbeitsunterbrechung ist das Arbeitszeit-Erfassungssystem nicht zu betätigen. Raucherpausen gelten nicht als Ruhepausen in diesem Sinne.
§ 6 Lüftung
Die Mitarbeiter haben darauf zu achten, dass Büro- und Betriebsräume alle 20 Minuten gut durchlüftet werden.
§ 7 Verstärkte Wachsamkeit
Wegen des vorgeschriebenen Mund-Nasen-Schutzes können hitzebedingte Gesundheitsbeeinträchtigungen, die sich normalerweise zum Beispiel an einer Veränderung der Gesichtsfarbe oder an einer verwaschenen Sprache erkennen lassen, nicht mehr so einfach festgestellt werden.
Alle Mitarbeiter sind daher aufgerufen, bei sommerlichen Temperaturen verstärkt auf solche Symptome zu achten, Kolleginnen und Kollegen regelmäßig nach deren Wohlbefinden zu befragen und bei gesundheitlichen Beeinträchtigungen sofort den Vorgesetzten, die Geschäftsführung oder den Betriebsrat zu informieren, damit entsprechende Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit ergriffen werden können.


Dieser kostenlose Download stammt aus einer Ausgabe von „Betriebsrat heute“.
Sollten sie noch kein Abonnent sein, können Sie Ihre KOSTENLOSE Gratis-Ausgabe jetzt kostenlos anfordern. Ich bin sicher: Sie werden begeistert sein!
· Ja, ich möchte „Betriebsrat heute“ gratis testen und von allen Vorteilen profitieren: 

· Eine Gratis-Ausgabe, die Sie 14 Tage lang testen können. Diese Gratisausgabe dürfen Sie in jedem Fall behalten.
· Wenn Sie uns innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Gratis-Ausgabe nichts Gegenteiliges telefonisch, per Fax, Brief oder E-Mail mitteilen, erhalten sie automatisch die weiteren Ausgaben zu einem Preis von nur 19,90 Euro pro Ausgabe + 1,45 Euro für Porto und Versandkosten und MWSt. „Betriebsrat heute“ erscheint 30 mal pro Jahr mit je 8 Seiten pro Ausgabe. Den Bezug können Sie jederzeit zum Ende des Bezugsjahres kündigen.
Vorname, Name:	____________________________________
Firma:		____________________________________
Straße + Nr.:	____________________________________
Postleitzahl:		____________________________________
Ort:			____________________________________
E-Mail:		____________________________________
Telefon:		____________________________________
Unterschrift:	____________________________________
Jetzt ausfüllen und absenden an:
· Fax: 0931-4170497
· Telefon: 0931-4170427
· Post: Praktische Medien für Betriebsräte, Winkelhausen 27, 51519 Odenthal
· E-Mail: kundenservice@praktimedia.de 

Unser Angebot richtet sich nur an Unternehmen, Industrie, Gewerbe, Handwerk, Handel, freie Berufe, öffentliche oder karitative Einrichtungen, den öffentlichen Dienst und Behörden sowie Verbände oder vergleichbare Institutionen und ist ausschließlich zur Verwendung in der beruflichen bzw. gewerblich oder selbständigen Arbeit vorgesehen. Nähere Auskünfte zum Datenschutz finden Sie unter www.praktimedia.de
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